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Münster (wm) Die Lindenblüte
entfaltet sich, und es wird vielfach
von Honigtauvorkommen berich-
tet. Ansonsten ist die Tracht-
situation derzeit eher bescheiden.
Kontrollen auf Schwarmzellen
sind dennoch angesagt, 
Schwarmverhinderungsmaßnah-
men (Schröpfen, Ablegerbildung,
Brutdis tanzierung, Zwischen-
ableger etc.) sind zu empfehlen.
Ablegerbildungen sollten stets mit
Bekämpfung der Varroamilben
verbunden werden.
Langsam ist es auch Zeit, Bie-
nenwiedemischungen zur Aus-

saat vorzuberieten, auch wenn
Stilllegungsflächen nichtmehr zur
Verfügung stehen, sollten doch
vorhandene Flächen für
Bienenwiede genutzt werden.
Bienenweidemischungen (Müns-
teraner, Veitshöchheimer, Tübin-
ger, Vechteraner) können über
Apis e.V. und Apicultur e.V. be-
zogen werden. 
Weitere Informati-onen: "Artenrei-
che Ansaaten - Lebensräume für
Bienen und Co" sind unter
www.lwg.bayern.de und www.blu-
ehende-landschaft.de nachzule-
sen.

Haftungsausschluss Die Autoren übernehmen keinerlei Gewähr für die Aktualität, Korrektheit, Vollständigkeit o. Qualität der bereit-
gestellten Informationen. Haftungsansprüche gegen einen Autor, welche sich auf Schäden materieller oder ideeller Art beziehen,
die durch die Nutzung oder Nichtnutzung der dargebotenen Informationen bzw. durch die Nutzung fehlerhafter u. unvollständiger
Informationen verursacht wurden, sind grundsätzlich ausgeschlossen, sofern seitens des Autors kein nachweislich vorsätzliches
oder grob fahrlässiges Verschulden vorliegt. Alle Angebote sind freibleibend u. unverbindlich. Jeder Autor behält es sich ausdrück-
lich vor, Teile der Seiten oder das gesamte Angebot ohne gesonderte Ankündigung zu verändern, zu ergänzen, zu löschen oder die
Veröffentlichung zeitweise oder endgültig einzustellen.

Am Bienenst and

Der nächste Infobrief erscheint 
in einer Woche

Freit ag, den 13. Juni 2008 .

Kont akt Mayen
Tel 02651-9605-0 FAX 0671-92896-101

poststelle.bienenkunde@dlr.rlp.de
web: www.bienenkunde.rlp.de

Kont akt Münster
Tel 0251-2376-662 FAX 0251-2376-551

imkerei@lwk.nrw.de
web: www.apis-ev.de

Kont akt Veitshöchheim
Tel 0931/9801 352 Fax 0931/9801-350

web: lwg.bayern.de/bienen
E-Mail: poststelle@lwg.bayern.de

Redaktion: 

Dr. Stefan Berg (sb), Dr. Ingrid Illies (ii)

Dr. Werner Mühlen (wm), Dr. Christoph

Otten (co), Dr. Friedgard Schaper (fs)

und Dr. Alfred Schulz, (as)
Namentlich gekennzeichnete Beiträge
geben nicht unbedingt die Meinung der

Gesamtredaktion wieder.

Unterstützen Sie den Infobrief

durch eine S pende:

St i c h w o r t  I n f o b r i e f

LWK NRW

Apis e.V. Voba MS 

BLZ 401 600 50 

Konto Nr. 600 905 701

DLR Mayen 

KSK Mayen BLZ 576 500 10 

Konto Nr. 18333

Mayen/Münster(co) Verschiedene
Meldungen aus Rheinland-Pfalz
und Nordrhein-Westfalen be-
schreiben eine teilweise nur
schleppende Entwicklung der Bie-
nenvölker, teilweise sogar rück-
läufige Tendenzen. Andere Be-
richte signalisieren Zufriedheit vor
dem Hintergrund der ungünstigen
Entwicklungsbedingungen im
Frühjahr. Nach ersten Untersu-

chungen liegt in vielen Fällen eine
starke bis sehr starke Nosema-
belastung vor. Andere Ursachen
werden aber nicht ausgeschlos-
sen. Daher sind alle Imker
nochmals aufgerufen Auffälligkei-
ten umgehend an eines der bei-
den Bieneninstitute zu melden.
Von dort werden ggf. weitere Un-
tersuchungen durchgeführt bzw.
veranlasst. 

Mayen, Münster, Veitshöchheim -
(co) Täglich erreicht die Bienen-
institute eine große Zahl an e-
Mailanfragen. Oft werden diese
über "Blindkopie" an mehrere
Adressaten gesandt. Die Folge
sind Mehrfachantworten und folg-

lich unnötige Mehrarbeit. Wir bit-
ten daher dringend jeder e-Mail
die vollstndige Postadresse
einschließlich Telefonnummer
anzufügen, denn oft lassen sich
Probleme besser in einem
Gespräch klären. 

In eigener Sache

Entwicklung der Bienenvölker teilweise unbefriediegend



33449 Langenberg 4.600 900

33689 Bielefeld 1.500 2.000

34431 Marsberg Meerhof 15.600 3.600

40721 Hilden 10.400 4.100

40883 Ratingen 7.800

41239 Mönchengladbach 6.000 4.000

41541 Dormagen 6.000 2.000

41748 Viersen 1.900 200

42555 Velbert 9.500 -500

45259 Essen-Heisingen 7.500 -1.000

45478 Mülheim 11.000 4.000

46145 Oberhausen 7.400 1.200

46499 Hamminkeln 3.000 0

47199 Duisburg 9.000 3.000

47269 Duisburg 3.600 2.300

47495 Rheinberg 6.100 500

47906 Kempen 4.200 600

48147 Münster 1.700 -100

48612 Horstmar 2.500 6.000

51643 Gummersbach 4.900 5.100

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 8.700 5.300

53783 Eitorf 5.400 -2.200

53804 Much 8.400 4.700

53881 Euskirchen-Stotzheim 3.600 -2.600

54293 Trier 28.700 17.500

54317 Korlingen 19.500 5.700

54318 Mertesdorf 27.800 5.500

54453 Nittel 6.500 15.400

54487 Wintrich 4.100

54526 Landscheid-Niederkail 3.800 3.300

54558 Strohn 11.750 7.200

54597 Roth 21.000 4.000

54662 Speicher 3.000 6.400

54666 Irrel 6.000

55425 Waldalgesheim 3.900 300

55571 Odernheim 8.500 -700

55595 Argenschwang 5.900 -900

55606 Kirn/Nahe 3.800 2.100

56077 Koblenz 23.200 500

56077 Koblenz-Immendorf 30.000 200

56170 Bendorf 19.150 600

56332 Lehmen 23.650 4.650

56472 Nisterau 4.200 6.900

56566 Heimbach-Weis 20.400 0

56584 Anhausen 12.500 200

56656 Brohl-Lützing 15.000 2.000

56861 Reil 9.000 3.800

57368 Altenhundem 6.100 18.000

57439 Attendorn Dünschede 7.000 8.400

57555 Mudersbach 7.000 4.900

57586 Weitefeld 7.200 6.500

57587 Birken-Honigsessen 7.000 4.100

57612 Giesenhausen 5.300 8.900

57635 Weyerbusch 2.000 2.500

57647 Nistertal 9.300 5.900

58135 Hagen 7.800 -600

58540 Meinerzhagen 1.100 1.100

59602 Rüthen 17.000 -3.000

59609 Anröchte 9.300 12.900

59846 Sundern 3.400

66482 Zweibrücken 5.300

66687 Wadern 4.100 10.500

66706 Perl-Eft 7.700 9.300

66780 Eimersdorf 16.500 13.500

66919 Weselberg 5.500 9.200

66994 Dahn 23.800 12.800

67105 Schifferstadt 13.900 3.200

67806 Katzenbach 3.000 0

Mittel 10.000 4.200

Waagstockdaten 
Gewichtsänderungen in g

Woche bis … Fr 30.05. Fr 06.06. Woche bis … Fr 30.05. Fr 06.06
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